
EINLADUNG

Öffentliche Veranstaltung

NEUE WEIBLICHKEIT 
IM ALTER

Tagung der TERTIANUM-Stiftung
in Kooperation mit ihren Partnern

01. September 2015. 9.00 – 17.00 Uhr 
METROPOL – Fraumünsterstrasse 12 – 8001 Zürich
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Motto der TERTIANUM-Stiftung: Altern gestalten lernen

Partner der TERTIANUM-Stiftung

Die TERTIANUM-Stiftung dankt ihren Partnern für Förderung und Unterstützung.

Partner der Veranstaltung

Handlungsspielräume erweitern

Die TERTIANUM-Stiftung fördert die Lebensqualität älterer Menschen. Auf der 
Grundlage eines intergenerativen Ansatzes befasst sie sich mit Fragen und 
Projekten rund um das Alter. Das Engagement für die Menschenwürde gehört 
zu ihren ethischen Zielen. Sie verleiht jährlich einen Preis für Verdienste um 
die Menschenwürde.

Seit Jahren (1999 gegründet) setzt sich die Stiftung ein für 

-  generationenverträgliche Lösungen in Wirtschaft und Gesellschaft angesichts 
des demografischen Wandels

- neue Lern- und Bildungsmöglichkeiten zukünftiger Generationen
- den Erhalt des Erfahrungswissens von älteren Mitarbeitenden
- bedürfnisgerechte Dienstleistungen und Produkte für ältere Menschen
-  ein positives Altersbild und die Enttabuisierung von Altersthemen.

Zur Tagung informieren wir Sie auf
unserer Online-Zeitung: www.senline.net

Informationen über die Stiftung finden Sie auf unserer homepage:
www.tertianum-stiftung.ch

Stiftung Kreatives Alter
Créativité au Troisième Âge

Terza Età Creativa



Anmeldung

Ich melde mich hiermit verbindlich für die Tagung «Die Neue Weiblichkeit im 
Alter» der Tertianum-Stiftung am 01. September 2015 in Zürich an.

Teilnahmegebühr: Fr. 180.00  
(inkl. Pausenerfrischungen, Mittagsmahl, Getränke). 

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 28. August 2015.

Vorname Name 
 
 
 

 
 
Anschrift 
 
 
 

 
 
Telefon/E-Mail Adresse 
 
 
 
 

Öffentliche Veranstaltung. Tagung der TERTIANUM-Stiftung

NEUE WEIBLICHKEIT 
IM ALTER
01. September 2015. 9.00 – 17.00 Uhr 
METROPOL – Fraumünsterstrasse 12 – 8001 Zürich

Moderation, Referentinnen, Thema

Pause

Pause

Mittagessen

Für Frauen der Babyboomer- Generation sind Selbstbestimmung und Selbst-
aktualisierung Leitlinien ihres Handelns. Sie sind in einer Friedens- und 
Wohlstandsperiode aufgewachsen, wurden geprägt durch Jugendkultur, durch 
autonomes Denken und durch emanzipatorische Ideen. Sie erlebten eine 
Zeit, in der traditionelle Standards des Zusammenlebens oder klassische 
Berufslaufbahnen aufgelöst wurden und ihnen deshalb mehrere Optionen an 
Berufsmöglichkeiten und Lebensformen zur Verfügung standen. Einige haben 
in ihrem Leben auch Brüche erfahren und sich selbst mehrfach neu erfinden 
müssen. Und sie definieren sich über eigene Erfahrungen und nicht über 
Autoritäten oder Überlieferungen. 

Ziele der Tagung: Die Neue Weiblichkeit dieser Generation wird  unter  
medizinischen, psychologischen, neurologischen, sozialen und kulturellen  
Aspekten betrachtet werden. Alle Vorträge liefern Beiträge zum Selbst-
verständnis, zur Identität und zur Praxis der Generation der selbstbewussten 
Frauen.

Termin: 01. September 2015, 9.00 – 17.00 Uhr. Ab 8.30 Uhr Kaffee, Tee.

Ort: METROPOL – Fraumünsterstrasse 12 – 8001 Zürich

Gebühr: Fr. 180.00 (inkl. Pausenerfrischungen, Mittagsmahl, Getränke).

Wir laden Sie zu dieser Veranstaltung am 01. September 2015 ganz  
besonders ein.

Themen, Referentinnen sowie den Anmeldetalon finden Sie auf den  
nächsten Seiten.

Moderation:

Angela Winkelmann, Leiterin Human Resources + Dienste,  
Geschäftsleitung Schweiz der Helvetia Versicherungen und  
Präsidentin des Stiftungsrates der TERTIANUM-Stiftung.

Vorträge:

Weiblichkeit. Biologische und medizinische Aspekte
Prof. Dr. med. Gabriela Stoppe, Professorin und Fachärztin  
für Psychiatrie und Psychotherapie, spez. Alterspsychiatrie und  
Alterspsychotherapie. Gründerin von MentAge. 

Psychologie der Weiblichkeit
Prof. em. Dr. Brigitte Boothe, Universität Zürich
Psychoanalytikerin und klinische Psychologin.

Das weibliche Gehirn
Prof. Dr. Brigitte Stemmer, Université de Montréal, Canada
Neurowissenschaften und Neuropragmatik Centre de Recherche, 
Institut universitaire de gériatrie de Montréal, Brock University,  
St. Catharines, Canada.

Erwerbstätigkeit und Angehörigenpflege 
aus einer weiblichen Optik
Karin van Holten, lic.phil., Careum Forschung/Kalaidos  
Fachhochschule Gesundheit, Zürich.

Vorträge:

Übergang vom Beruf in die nachberufliche Phase  
bei Frauen
Ruth Derrer Balladore, RA lic. iur., Schweizerischer 
Arbeitgeberverband (Senior Consultant).

Frauengerechte Wohnformen
Dr. Margrit Hugentobler, Leiterin Wohnforum der ETH Zürich  
– ETH CASE, eine interdisziplinäre Forschungsstelle am Department 
Architektur der ETH Zürich.

Ältere Kundinnen – braucht es weibliche Beratung und 
feministische Angebote?
Elisabeth Michel-Alder, EMA Human Potential Development:  
Förderung der Wachstumspotentiale und www.silberfuchs-netz.ch.

Was ist eine richtige Frau?  
Frauenbilder im Wandel der Zeit
Dr. Heidi Witzig, Historikerin, Buchautorin.

Bewegungssequenzen in den Pausen: Barbara Vanza

Schlusswort, Fazit: Angela Winkelmann

 


